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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	326
Modultitel	Objektorientiert entwerfen und implementieren
Titel	LBV Modul 326-2 -  1 Elemente - Praktische Umsetzungsarbeit


	
Übersicht	Die Kompetenz wird mit einem Lernprojekt nachgewiesen. Dafür stehen mindestens 2/3 der Unterrichtszeit zur Verfügung. Erwartet wird ein lauffähiges Programm, dazu eine Analyse in der die zentralen Aufgaben mit UseCases und Szenarios beschrieben sind. Das Design gibt Auskunft über die zugrunde liegende Architektur und deren Umsetzung mittels Entwurfsmuster. Es beschreibt die Klassen und deren Beziehungen untereinander. Einzelne Sequenzen und Aktivitäten werden durch entsprechende UML-Diagramme dargestellt und verfeinert.Die Testdokumentation beschreibt die aus den UseCases abgeleiteten Testfälle und protokolliert den Status der durchgeführten Tests.Die Systemdokumentation gibt Auskunft über die Projektplanung, die Beschreibung der Klassen und soll weiter eine Bedienungsanleitung enthalten.Die Lehrperson gibt eine geeignete Problemstellung mit entsprechendem Schwierigkeitsgrad vor (Bsp. Kinobuchungssystem). Für die Bewertung liegt ein Beurteilungsraster vor, welches die Basis bildet für ein am Schluss statt findendes 20 min Fachgesprächs.


Anzahl Elemente	1
Elementnummer	1

Beschreibung	Die Kompetenzentwicklung wird mit einem Lernprojekt nachgewiesen. Aus einer Problemstellung werden eine Analyse, ein Design, die Implementation, Tests und eine nachvollziehbare Dokumentation erwartet. Die Lehrperson gibt eine geeignete Problemstellung mit passendem Schwierigkeitsgrad vor. Die Bewertung erfolgt anhand eines vorgegeben Beurteilungsrasters, welches am Schluss zusammen im Rahmen eines Fachgespräches durchgeführt wird.

Zu überprüfende Handlungsziele
4	Erfüllung der fachlichen Anforderung prüfen.
3	Objektorientiertes Design implementieren..
2	Ein objektorientiertes Design erstellen und mittels Unified Modeling Language darstellen.
1	Aufgrund der Businessanalyse Anwendungsfälle formulieren und daraus die fachlichen Klassen ableiten.
5	Applikations-Architektur nachvollziehbar dokumentieren.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	100
Richtzeit (Empfehlung)	40

Bewertungskriterien	Der Beurteilungsraster orientiert sich an den fünf Handlungszielen und beschreibt die jeweiligen Indikatoren, die zur Note 4.0 führen. Ebenfalls beschrieben sind Indikatoren, die zu einer Verbesserung oder zu einem Abzug führen. Die Bewertung erfolgt am Ende des Modules in einem 20 min Fachgesprächs. Die Lernenden müssen vorgängig das Projekt und die Dokumentation zusammen mit einer Eigenbewertung abgeben.  Die LP stellt dabei gezielt Fragen zu einzelnen Teilen des Produktes und begründet seine Bewertung.

Hilfsmittel	Unterlagen wie Bücher usw.TutorienSkripteEntwicklungsumgebung

Praxisbezug	A1.4:Anforderung in einem Pflichtenheft durch geeignete Diagramme darstellenA2.1:Verschiedene Lösungsvorschläge mit den notwendigen Benutzerschnittstellen erarbeitenB2.2:Architekurvorgaben in einen konkreten Entwurf umsetzenB3.3:Applikationen unter Anwendung geeigneter Vorgehensmodelle benutzergerecht entwickeln und dokumentierenB4.6 Ausführlich durchgeführte Tests sind nachvollziebar dokumentiertB5.1 Qualität der Applikation wird sichergestelt durch organisierte nachvollziehbare Testverfahren
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